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S T A D T   V E L B E R T 

 

N I E D E R S C H R I F T  

über die Sitzung des Kulturausschusses 

am Dienstag, dem 21.01.2020 

Sitzungsbeginn: 17:02 Uhr 

Sitzungsende: 19:12 Uhr 

Sitzungsort: Vorburg Schloss Hardenberg 

Unter dem Vorsitz des Ausschussvorsitzenden Herrn Hermann-Josef Schmitz sind für den Kultur-
ausschuss anwesend: 

 

die stimmberechtigten Mitglieder: 

Frau Marlies Ammann (für Herrn Klaus Schmitz) 
Frau Barbara Begus-Meyer (für Frau Eva Steinmetz) 
Herr Ralph Güther  
Herr Hartmuth Kitzrow 
Herr Edgar Küppersbusch 
Herr Candeniz Kulakci (für Frau Birgit Onori) 
Frau Doris Liebig  
Herr Frank Röhr (für Herr Thomas Auer) 
Herr Otto Schaubruch  
Herr Nico Schmidt 
Frau Astrid Schwarz  
Herr Cüneyt Söyler 
Frau Barbara Wendt  
Herr Wigrid Wohlmann  

von der Verwaltung: 

Herr Böll 
Herr Buß 
Frau Dunsmore (KVBV) 
Herr Eerenstein 
Herr Fangmann 
Frau Fernau 
Frau Dr. Frenzel (KVBV) 
Frau Dr. Gönster (zugleich Schriftführerin) 
Frau Jorzig 
Frau Medić 
Herr Mickenheim 
Herr Villanueva-Schmidt 

 

als Schriftführerin: 

Frau Dr. Gönster 
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als Gast: 

Heinz Schemken (Vorsitzender Förderungsgemeinschaft des Deutschen Schloss- und Beschläge-
museums e.V.) 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 17:02 Uhr, begrüßt die Anwesenden und stellt eine form- 
und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.  

Die Verwaltung schlägt vor, die als Tischvorlage ausliegende Anfrage der Piratenfraktion an die 
Musik- und Kunstschule vor dem ersten Tagesordnungspunkt zu beantworten. Anschließend ge-
nehmigt der Ausschuss folgende Tagesordnung inklusive der Beantwortung der Anfrage der Pira-
tenfraktion: 

A. ÖFFENTLICHE SITZUNG 

 
 

1. Bericht zum Beethoven-Jahr 
 
 

2. Sachstandsbericht zum Neubau und zur Neukonzeption des Deutschen Schloss- 
und Beschlägemuseums 

 
 

3. Beschlusskontrolle 
 
 

4. Mitteilungen der Verwaltung 
 

 

5. Verschiedenes 
 

B. NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG 
 

6. Spielplan Saison 2020/21 
 

 

7. Förderung von Initiativen im Kulturbereich: Essener Projektchor e.V. 
 

 

8. Mitteilungen der Verwaltung 
 
 

9. Verschiedenes 
 
 

10. Bekanntgabe des wesentlichen Inhalts von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüssen 

 

Tagesordnung: 

A. ÖFFENTLICHE SITZUNG 

 

Anfrage der Piratenfraktion vom 12.01.2020 

Die Verwaltung beantwortet die Anfrage der Piratenfraktion: 

 

1. Wie viele Schüler haben sich für das Schuljahr 2019/2020 für die Teilnahme am ers-
ten JeKits-Jahr angemeldet? 

Mit Ausnahme von einer Grundschule nehmen in Velbert alle Grundschulen am JeKits-
Förderprogramm teil, und zwar mit einem der drei, von der Jekits-Stiftung geförderten 
Schwerpunkte, nämlich Instrumente, Tanzen oder Singen. 

Gemäß JeKits-Förderprogramm ist eine Anmeldung für das erste JeKits-Jahr nicht erfor-
derlich. Alle Schüler einer ersten Klasse nehmen automatisch und kostenfrei an JeKits 1 
teil. Der Unterricht findet im Klassenverband statt. (An zwei Schulen startet das JeKits-
Programm mit dem Schwerpunkt Tanz im zweiten Schuljahr).  

Im Schuljahr 2019/20 nehmen insgesamt 678 Kinder an JeKits 1 teil. 
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2. Wie viele Schüler haben sich für das Schuljahr 2019/2020 für die Teilnahme am zwei-
ten JeKits-Jahr angemeldet? 

Es haben sich 276 Kinder für JeKits 2 angemeldet. 

 

3. Wie viele Schüler wurden auf Antrag von den Teilnahmebeiträgen befreit? 

14 Familien haben Anträge eingereicht, die bewilligt wurden. Die Einnahmeverluste, die 
der Musik&Kunstschule hierdurch entstehen, werden vollständig von der JeKits-Stiftung 
ausgeglichen. 

 

4. Werden alle Beiträge der restlichen Teilnehmer eingezogen oder wird teilweise darauf 
verzichtet, Beiträge einzuziehen? 

Es werden alle Beträge eingezogen. Ausnahme bilden die Jekits 2 Gesangs-Kurse. Hier 
wird keine Gebühr erhoben. 

 

Wenn darauf verzichtet wird, warum? 

Wie eingangs erwähnt, nehmen - mit Ausnahme einer Grundschule - alle Grundschulen 
in Velbert am Förderprogramm der JeKits-Stiftung teil. Damalige Voraussetzung für die 
Zusage vom Stiftungsrat für diese umfangreiche und nahezu flächendeckende Förde-
rung war die Existenz und möglichst ausgewogene Abbildung aller Förderschwerpunkte.  

Im Austausch mit anderen, am JeKits-Förderprogramm teilnehmenden Musikschulen hat 
sich offenbart, dass die Bereitschaft der Eltern, für Grundschulkinder Chorstunden zu 
bezahlen, verschwindend gering ist. Um auch mit dem Schwerpunkt Singen am Förder-
programm teilnehmen zu können, wird für JeKits 2-Kurse keine Gebühr erhoben.  

 

5. Die Gebührensatzung der Musik&Kunstschule weicht von den vorgegebenen Gebüh-
ren der JeKits-Stiftung ab. Droht der Verlust von Fördergeldern? 

Nein, die Fördergelder werden unabhängig von der Vorschlägen für Unterrichtsgebühren 
der JeKits-Stiftung in vollem Umfang geleistet.  

 

6. Findet an Velberter Grundschulen JeKits während der regulären, durch den Lehrplan 
für Grundschulen festgelegten Musikunterrichtsstunde statt? 

Die Grundschulen haben in der Bewerbung für die Aufnahme in das Förderprogramm 
erklärt, dass die Jekits-Stunde kein Ersatz für den regulären Musikunterricht ist.  

 

7. Was geschieht mit Kindern, die nicht am JeKits-Programm teilnehmen, während der 
JeKits-Stunde? 

Die kann nur Jekits 2-Kinder betreffen, da Jekits 1 verpflichtend im Klassenverband un-
terrichtet wird. Alle Jekits2-Stunden sind Randstunden, finden also nach Schulschluss 
statt. Kinder, die nicht an JeKits 2 teilnehmen, gehen dementsprechend nach Hause o-
der in die Betreuung. 

 

8. Ist immer eine Grunschullehrkraft während des JeKits-Unterrichts anwesend? 

Begründung: Die Leitlinien des Förderprogrammes sehen eine Zusammenarbeit zwi-
schen Grundschullehrkraft und Musikschullehrkraft vor. Dementsprechend sind immer 
beide Lehrer am Unterricht beteiligt. Abweichung: Im Krankheitsfall übernimmt eine 
Lehrkraft den Unterricht allein. 
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1. Bericht zum Beethoven-Jahr 

Die Verwaltung erklärt, dass das Programm zum Beethoven-Jahr fertiggestellt ist. Der 
Flyer wird präsentiert, der von den Fraktionen positiv aufgenommen wird. 

2. Sachstandsbericht zum Neubau und zur Neukonzeption des Deutschen Schloss- 
und Beschlägemuseums 

Die Verwaltung stellt den aktuellen Stand und die zukünftige Planung zu den baulichen 
Maßnahmen sowie der Inneneinrichtung vor. Die Fraktionen bedanken sich für die Prä-
sentation und nehmen die Informationen positiv auf. 

3. Beschlusskontrolle 

Alle Beschlüsse wurden umgesetzt. 

4. Mitteilungen der Verwaltung 

Die Verwaltung verteilt den Presserückblick der Musik- und Kunstschule. 

5. Verschiedenes 

Es erfolgen keine Wortmeldungen. 

 

 

Für die Richtigkeit der Niederschrift: 

 

 

gez. gez. 

(Hermann-Josef Schmitz) (Dr. Yvonne Gönster) 

Vorsitzender Schriftführer 




